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5,0 Prozent mehr Entgelt 
Das ist angemessen! 
 

Die IG Metall ist eine Beteiligungsgewerkschaft. Deshalb werden auch Tarifforderungen 
nicht im „stillen Kämmerlein“ beschlossen. 
 

Wie entsteht die Forderung? 
 Mitglieder, Vertrauensleute und Betriebsräte diskutieren in Betrieben und 

Versammlungen ihre Forderungen. 
 Ergebnisse fließen in die Tarifkommissionen der Bezirke ein. 
 Bezirkliche Tarifkommissionen beraten und beschließen nach Rückkopplung mit 

dem IG Metall-Vorstand. 
 Der Vorstand der IG Metall bestätigt die Tarifforderung. 
 Grundlage sind aktuelle Wirtschaftsdaten. 
 Berücksichtigt wird auch eine Umverteilungskomponente, um die Beschäftigten 

am wirtschaftlichen Erfolg zu beteiligen. 
 

Warum fordern wir 5,0 Prozent? 
 Die wirtschaftliche Situation der Branche Textile Dienstleistung ist stabil. 
 Die Mehrheit der Betriebe geht von einer gleichbleibenden bzw. steigenden 

Produktion aus. 
 Die Ertragslage ist auf einem guten Niveau. 
 Das Auftragsvolumen im Textil Service ist noch bei weitem nicht ausgeschöpft. 

 

Die Unternehmen blicken laut der Konjunkturdaten des ifo-Geschäftsklimaindex 
optimistisch auf das Jahr 2015. 
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Tarifforderung  5,0 % 
Wirtschaftliche Eckdaten für 2015 

Zielinflation der EZB    2,0 % 
Produktivitätszuwachs  + 1,5 % 
Verteilungsneutraler Spielraum    3,5 % 
Umverteilungskomponente   1,5 % 

 
Bild: Gemeinsame Sitzung der Tarifkommissionen 
am 16.04.2015 in Frankfurt 


